
Sportschiessen im Stadtzürcher Herbstlager, Fiesch VS 2013 
 
Bereits zum 29. Mal fand dieses Jahr vom 6. bis 12. Oktober 2013 das traditionelle 
Stadtzürcher Sportlager während den Zürcher Herbstferien statt. 
Wieder nahmen fast 700 Jugendliche mit zahlreichen Leiterinnen und Leitern aus 
den verschiedensten Sportarten teil. Die Reise führte im Extrazug ab 
Hauptbahnhof Zürich direkt ins Sportferien-Resort Fiesch. 
 
Das Sport-Ferienlager Fiesch ist eine sehr erfreuliche und erfolgreiche Aktion zugunsten 
unserer Jugend und dient der Sportförderung. Das Lager bietet der sportbegeisterten 
Schuljugend die Gelegenheit, während einer Herbstferienwoche attraktive Sportarten unter 
fachkundiger Leitung zu erleben. Die Stadt Zürich, die Interessengemeinschaft Zürcher Sport-
Ferienlager IGZF, Jugend und Sport sowie der Zürcher Kantonalverband für Sport unterstützen 
das Lager mit einem namhaften Beitrag. Etliche Sponsoren stocken mit Beitragen das Budget 
zusätzlich auf. Es sind dies FIFA, TCS, Bank Vontobel, Erdgas Zürich, Weltklasse Zürich, 
Bernina, Canon, ENERGY Zürich, Europcar, Faigle, sport aktiv, tomac. 
 
Das breite Sportangebot lässt keine Wünsche offen. Den Vormittag verbringen die Jugendlichen 
beim Ausüben ihres Lieblingssports. Am Nachmittag werden interessante Freizeitanlässe 
angeboten: Besuch des Indianerzelts, Minigolf spielen, in verschiedensten Sportangeboten 
schnuppern, an Turnieren teilnehmen, in der Lounge entspannen, im Enjoy spielen, abends den 
Kinofilm ansehen und vieles mehr. Am Freitag findet als grosser Abschluss die Show «World of 
Fiesch» und eine Disco statt. Übers Lagerradio und im Tagblatt wird das aktuelle Programm 
publiziert. Auf der Website www.zuerifiesch.ch können auch die Daheimgebliebenen die 
Lagerluft schnuppern und finden diverse Stimmungsbilder in der Fotogalerie. 
 
Die teilnehmenden Jugendlichen erlebten während dieser Woche Sport in Reinkultur. Daneben 
mussten sich die halbwüchsigen Knaben und Mädchen als soziale Herausforderung in einer 
Gemeinschaft an einen straffen Zeitplan mit klaren Lagerregeln halten. Es ist nicht derselbe 
Alltag wie zu Hause, wo die Eltern den Tagesablauf koordinieren. Hier ist jeder auf sich selber 
gestellt. 
 
Seitens des Schiesssports ist das Druckluftschiessen mit dem Gewehr auf 10m Distanz 
gemeldet. Dafür stand die ganze Woche die 10m Schiessanlage Naters unter der Turnhalle 
Klosi zur Verfügung. Am Vormittag waren 15 Knaben und 3 Mädchen während 3 Stunden im 
Intensivtraining des Ausbildungskurses Gewehr 10m. Am Nachmittag besuchten weitere 13 
Jugendliche einen Schnupperkurs. Sie hatten das Schiessen als 2. Sportart gewählt. Für die 
Schiesssportausbildung stand eine erfahrene und kompetente J+S Leiter Crew zur Verfügung: 
Hans-Peter Müdespacher, Manuela Gnägi, Pascal Zwald und Ladina Sommerhalder. Sie 
scheuten keinen Aufwand, den sportbegeisterten Schützinnen und Schützen das 
Sportschiessen zu vermitteln. Mit modernen Sportgeräten und Auflageschiessen wurde 
erfolgreich getroffen. Es wurden hervorragende Resultate erzielt. Einige Schützinnen und 
Schützen erreichten die Finalpunktzahl für den Goldigen Züri Treffer. Mit möglichst viel 
praktischer Ausbildung auf Schulungs-Zielscheiben und mit verschiedenen Wettkämpfen wurde 
ein kurzweiliges Programm gestaltet. Einige Jugendliche waren bereits zum zweiten Mal im 
Lager und in der Gruppe Sportschiessen. Vielen Dank an das Leiterteam, welche sich mit viel 
Engagement für die Jugendförderung einsetzt. 
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